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Neueingänge Sammlungen 
Historisches Museums Thurgau 2022 
 
Industriegeschichtliche Sammlung 
 
Werbebroschüre «Frauenfeld Schweiz» der Stadt Frauenfeld, um 1974, 
herausgegeben vom Industrieverein der Region Frauenfeld und dem Verkehrsverein 
Frauenfeld; Schenkung 
 
Einsatzgewicht aus Messing, nach 1866, von der Schlosserei Tuchschmid, späteres 
Stahl- und Metallbauunternehmen in Frauenfeld, 19.–21. Jh., mit der Prägung 4, die 
Nummer des Eichmeisters Tuchschmid; Schenkung 
 
Persönliche Dokumente aus dem Berufsleben einer Maschinenzeichnerin (*1956) bei 
der Martini Buchbindereimaschinenfabrik AG, später Müller Martini, in Felben-
Wellhausen, Frauenfeld: Lehr- und Arbeitsverträge, Zeugnisse, Jubiläumsschreiben 
sowie Arbeitsgeräte (Reisszeug, Transporteur, Geodreieck), 1972–2019; Schenkung 
  
Persönliche Dokumente eines langjährigen Arbeiters (1925–1990) bei der Martini 
Buchbindereimaschinenfabrik AG, später Müller Martini, in Felben-Wellhausen, 
Frauenfeld: Schwarz-Weiss- und Farbfotografien (1950er–1990er-Jahre), 
Mitgliedschaftsausweis des Schweizerischen Metall- und Uhrenarbeiter-Verbands 
(SMUV) sowie Urkunde zur Pensionierung 1990; Schenkung 
  
Objekte der Martini Buchbindereimaschinenfabrik AG, später Müller Martini, in Felben-
Wellhausen, Frauenfeld; Schenkung: 
 

• Farbige Faltbroschüre «Man ist und wird etwas bei Martini», Werbung für 
Schnupperlehre, um 1974 

• Testprodukt in Form eines Buches, «Irgendwo in Tibet», für 
Buchbindereimaschine, 1960er-Jahre 

• Werbeflyer mit farbiger Luftaufnahme der GRAPHA Maschinenfabrik Hans 
Müller AG, 1970er-Jahre 

• Hauszeitschriften «Martini intern. Mitteilungsblatt für unsere Mitarbeiter», 1976, 
sowie «Intern» der GRAPHA-Gruppe Schweiz, 1990 

• Ansteckpin mit automatischer Fadenheftmaschine «Inventa Link», 
Werbeprodukt, um 1990 

 
 
Objekte der Firma SIGG AG (*1908), Haushaltgerätehersteller in Frauenfeld, designt 
vom Industriedesigner Kurt Zimmerli (*1946); Ankauf: 
 



 

 

 
• Vier Aluminiumtrinkflaschen: zwei SIGG Sports-Bottles (0.75 und 0.5 L), zwei 

SIGG Kids-Bottles (0.5 L) mit buntem Sujet; designt 1986 
• Raclette-Elektrogrill mit acht Pfännchen, 1975 
• Drehbares Fonduekarussell mit sechs Keramikschalen von Burkhart Keramik 

Kreuzlingen, 1972 
• Fondue Garnitur inox aus Edelstahl, 1994 
• Outdoor Kochgeschirr-Set inoxal mit dazugehörigem Gasbrenner «SIGG FIRE 

JET», 1992 
 
Küchenwerkzeuge aus Kunststoff von Betty Bossi AG (*1956): Bratschaufel, 
Schöpflöffel und Wendespachtel, designt vom Industriedesigner Kurt Zimmerli (*1946), 
1995; Ankauf 
 
Einnähteil aus Kunststoff und Krawatte der Firma Kuster Fashion AG (*1976), 
Hersteller von Arbeitskleidung in Frauenfeld, das im Krawattenkopf eingenähte 
Kunststoffteil ermöglicht ein freies Verschieben der Krawattenschlinge, designt vom 
Industriedesigner Kurt Zimmerli (*1946), 1997, Ankauf 
 
Werbe- und Verpackungsmaterial von sia Abrasives Industries AG (*1867), Hersteller 
von Schleifmitteln in Frauenfeld, designt vom Industriedesigner Kurt Zimmerli (*1946), 
1985, Ankauf 
 
 
Kulturhistorische Sammlung 
 
Telefonbücher: Die letzten sechs gedruckten Ausgaben des Branchen- und 
Telefonverzeichnisses des Kantons Thurgau, von localsearch, Swisscom Directories 
AG, nachdem 2022 schweizweit der Druck nach 142 Jahren eingestellt wurde; 
Schenkung 
 
Auswahl an gedruckten Einzahlungsscheinen der Finanzverwaltung des Kantons 
Thurgau, nachdem 2022 die Produktion der roten und orangenen Einzahlungsscheine 
aus Papier eingestellt und durch die QR-Rechnung ersetzt wurden; Schenkung 
 
Zwei barocke, furnierte Schränke aus dem ehemaligen Benediktinerinnenkloster 
Münsterlingen, 17. Jh.; Schenkung 
 
Diverse Möbel und Weiteres aus dem ehemaligen Lydiaheim in Stettfurt (heute 
Dialogos), einer Stiftung der Familie Bachmann (Besitzerin von Schloss Frauenfeld), 
19.–20. Jh.: Stühle, Sofa, Sessel, Tische, Nachttische, Tintenstempel von Jakob 
Bachmann (1843–1915), Thurgauer Trachtenfrau aus Terracotta (1769–1841); 
Schenkung 
 
Objekte im Zusammenhang mit der Thurgauer Gerichtsherrenfamilie Landenberg:  



 

 

 
 

• Buch mit dem Titel «Hausmittel 1862» mit handschriftlichen, medizinischen 
Rezepten 

• Wappenscheibe der Familie Landenberg im Stil des Historismus, um 1880; 
Ankauf 

Zauberkoffer von der Zauberin Andrea-Katja Blondeau mit Buch «Hokus Pokus 
Fidibus, Zaubern im Unterricht mit Kindern von 4 bis 8 Jahren», 2014, Thurgauer 
Lehrmittel; Schenkung 
 
Gemälde: Porträt von Franz Beer (1660–1726), Barocker Baumeister aus Vorarlberg, 
Entwerfer der barocken Kirche im Dominikanerinnenkloster St. Katharinental bei 
Diessenhofen, 1715; Ankauf 
 
Kriegstagebuch aus dem Ersten Weltkrieg von Pauline Keller, Schülerin der dritten 
Klasse der Mädchen-Sekundarschule Frauenfeld, mit ihren Kommentaren, wobei sie 
Stellung zugunsten des Deutschen Kaisers bezieht, 1914; Schenkung 
 
Fünf Glasmalereien und ein Entwurf für Glasmalerei aus dem Atelier der verstorbenen 
Glaskünstlerin und –Sammlerin Bettina Strähle: 
 

• Wappenscheibe mit Aufschrift «Thurgauischer Kantonalschützenverein», Mitte 
20. Jh. 

• Scheibe der Munizipalgemeinde Münchwilen, Mitte 20. Jh. 
• Scheibe der Gemeinde Weinfelden, Mitte 20 Jh. 
• Scheibe vom Männerchor Bischofszell, 1982 
• Wappenscheibe der Stadt Frauenfeld, Mitte 20. Jh. 
• Malerei mit Rütlischwur von August Schmid (1877–1955) von 1911, Entwurf zur 

Glasmalerei im Schulhaus Diessenhofen; Schenkung  

Gegenstände aus dem Haushalt und der Drechslerwerkstatt von Armin Klaus im Haus 
an der Kaffeegasse 15 in Altnau, 17.–20 Jh.; Ankauf:  
 

• Kaffeemaschine, 1. Hälfte 20. Jh. 
• Streichholzschachtel mit Streichhölzern, um 1960 
• Schachtel mit Sicherheits-Sturmzündhölzern, um 1900 
• Streichholzschachtel mit Mäusespiel zum Verschrecken, um 1900 
• Streichholzschachtel mit Miniaturwerkstatt, um 1900 
• Reisepass von Ida List, angestellt als Haustochter, mit Visa nach Deutschland 

und Österreich, 1921–1922 
• Rosenkranz (Paternosterschnur) mit fünf Gesätzen aus hölzernen Perlen sowie 

reliefiertem Credokreuz und «Wundertätigen Medaille», 1. Hälfte 20. Jh. 



 

 

 
• Verpackungsschachtel der Schokoladenfabrik «Cailler», 1. Hälfte 20. Jh. 
• Rotes Breverl, Heiltumstäschchen (Schutzbrief), 17./18. Jh. 
• Haarschmuck: Uhrenkette und Anhänger in Form eines Ankers, Ende 19. Jh. 
• Schachtel für Farbstifte von Faber «Castell», um 1920  
• Tschako vom Pontonier Leo Rutishauser aus Altnau, um 1900 
• Weihnachtsschmuck Christbaumkugeln mit dem Titel «Die Weihnachtsglocke 

des roten Kreuzes», um 1940  
• Becher: Erinnerung an das Thurgauische Kantonalturnfest in Weinfelden, 1908 

Gerahmte Grafiken und Fotografien: 
 
• Dankurkunde für Wachmeister Leo Rutishauser, für seinen freiwilligen Dienst, 

ausgestellt vom eidg. Militärdepartement, 1945 
• Andenken an das heilige Sakrament der Firmung von Luisa Kienle, 

Grossmutter von Armin Klaus, in der Kirche Steinach unter Pfarrer Staub, 1875 
• Drei Damen und ein Herr aus der Familie Rutishauser in Altnau, um 1910 
• Religiöse Darstellungen mit Gebet an den hl. Geist, Andenken an die Firmung 

von Karl Klaus, dem Vater von Armin Klaus, in der Kirche Emmishofen bei 
Dekan Fink, 1903 

• Darstellung von Jesus Christus, Andenken an die erste heilige Kommunion von 
Albertina Kienle in der Kirche Emmishofen unter Pfarrvikar Ferdinand Zuber, 
1888 

• Diplom des Thurgauer Feuerwehrverbands an Leo Rutishauser zu seinem 25-
jährigen Jubiläum, 1932 

• Urkunde zur Ernennung von Leo Rutishauser als Ehrenpräsidenten des 
Gemeindechors Altnau, 1927 

Schriften: 
 

• Broschüre: Verhütung und Heilung von Beinleiden, rheumatischen und 
Gelenkleiden, 1930 

• Rapport der Kasernen-Wache, Waffenplatz Bern, Unteroffiziersschule vom 
Postenchef Leo Rutishauser, um 1890 

• Merkblatt: Beladung der Brückenwagen, um 1900 
• Patrouillen-Rapport aus der Genie-Unteroffiziersschule von Patrouillenführer 

Leo Rutishauser, 1891 
• Merkplatt mit grafischer Darstellung: Tornister zur Inspektion, Packen des 

Tornisters, um 1890 
• Postkarte mit Stempel vom Kreiskommando III des Kantons Thurgau, 1900 



 

 

 
Glasmalerei: Wappenscheibe mit Kyburger Wappen und zwei Wildleuten als 
Schildhalter, gefertigt vom Glasmaler Robert Rauch (1902–1975), 1960-er Jahre; 
Ankauf 
 
Malerei: «Rotes Haus» in Frauenfeld, um 1947, gemalt von der Frauenfelder 
Künstlerin Johanna Guhl (1869–1947); Schenkung 
 
Holzschnitt: «Seelandschaft», 1977, gefertigt vom Thurgauer Grafiker und Maler Ernst 
Graf (1909–1988); Ankauf 
 
Grafik (Aquatinta): «Port de Horn au dessu de la Ville d'Arbon», um 1770, gefertigt 
vom Zeichner und Radierer Matthias Pfenninger (1739–1813; Ankauf 
 
Teilkolorierter Kupferstich: Landkarte der Bodenseeregion mit dem Titel «Lacus 
Podamicus», um 1650, gefertigt vom Kupferstecher und Verleger Matthäus Merian 
dem Älteren (1593–1650); Ankauf 
 
Grafik: Gaufrierung mit Blau- und Golddruck, «Das ungerechte Gericht», 19. Jh., 
Übernahme 
 
Miniaturschrank, vermutlich Meisterstück des Schreinergesellen Johann Jakob 
Hippenmeyer aus Gottlieben, als Schreiner und Schnitzer 1842 am Bau der 
neugotischen evangelischen Kirche in Berlingen im Einsatz, 1848; Ankauf 
 
Fuchsiafarbenes Damenkostüm aus Wolle des Zürcher Modehauses Modissa, um 
1965, dessen ehemalige Besitzerin unterrichtete als eine der ersten Lehrerinnen von 
1966–1978 Geschichte und Französisch an der Kantonsschule Frauenfeld und setzte 
sich für die Einführung des Frauenstimmrechts ein; Schenkung 
 
 
Volkskundliche Sammlung 
 
Beinerner Nagelputzer mit Ohrlöffelchen, 1875–1900, neuwertiger Restbestand aus 
einer Zuger Drogerie; Schenkung 
 
Kornsäcke einer Oelerei, 1863, aus Stettfurt, Schenkung 
 
Zwilsack für Ernte von Kartoffeln und Obst, 1905–1915, aus Stettfurt; Schenkung 
 
Eierwaage, 1930–1939, der Firma Jakob Maul, Herstellung für Büroartikel (*1912) in 
Zell im Odenwald, Deutschland, verwendet in einer Geflügel- und Brutanlage in 
Weinfelden; Schenkung 
 
Objekte aus der Weinhandlung Rutishauser in Scherzingen (1886–2020) 



 

 

 
 

• Flaschensammlung von 16 Weinflaschen in unterschiedlichen Grössen, 20. Jh. 
• Braune Glasflasche für Wein (Thurgauer Leu), 1977 
• Flaschenabfüllanlage für Handbetrieb mit vier Weinflaschen, 1950–1975 
• Barrique Fass der Firma Rutishauser, 2. Hälfte 20 Jh. 
• Fotografie Weinlese, nach 1975 
• Fotografie Rebberg im Winter, nach 1975 
• Fotografie Weinernte mit Bücki, nach 1975 
• Fotografie Lastwagen Weinkellerei Rutishauser, nach 1975 
• Fotografie Fabrik, nach 1975 
• Blechtafel «Schweizer Rebfläche nach Sorten 2010», um 2010 
• Informationstafel «Wie viel Wein aus 100 kg Trauben», nach 1975 
• Fotobanner Fabrik von oben, 1990–1999 
• Fotobanner Häuser von oben, 2000 
• Fotobanner Fabrik von oben, nach 1986 
• Fotobanner Fabrik von oben, nach 1986 
• Holzharass, 1950–1975 

 
Gegenstände aus dem Haushalt und der Drechslerwerkstatt von Armin Klaus im Haus 
an der Kaffeegasse 15 in Altnau, 17.–20 Jh.; Ankauf: 
 

• Kleine hölzerne Schatulle mit Intarsien, 1918–1939 
• Intarsien-Halbfabrikat, 1918–1939 
• Drillbohrer (Spindelbohrer), 1850–1900 

 
Gerahmte Grafiken und Fotografien aus dem Haushalt und der Drechslerwerkstatt von 
Armin Klaus im Haus an der Kaffeegasse 15 in Altnau, 17.–20 Jh.; Ankauf: 
 

• Meisterdiplom für Drechsler Leo Rutishauser (*1867), 1922 
 

Schriften aus dem Haushalt und der Drechslerwerkstatt von Armin Klaus im Haus an 
der Kaffeegasse 15 in Altnau, 17.–20 Jh.; Ankauf: 
 

• Paketkarte mit Quittung an mechanische Drechslerei in Altnau, 1927 
• Brief mit Fotografie von zwei Männern in einer Schuhmacherwerkstatt, 1900–

1925 
 
Gerahmte Fotografie des Küfermeisterverbands St. Gallen, 1950–1975, von einem 
Küfer aus Sirnach, Schenkung 
 
Sammlung von landwirtschaftlichen Lehrbüchern und Zeitschriften, 1903-1943, aus 
Elgg und Guntershausen, Schenkung 


